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Sereetzer SV : TSV Lensahn

Samstag,28.11.2009, 

16:00 Uhr 

im Sereetzer Waldstadion 
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Unterstützung der Fußballabteilung des Sereetzer SV

An dieser Stelle kann man nach eigenen Vorstellungen/Wünschen verschiedene Botschaften
mitteilen. Unten sieht man die Infos der letzten Saison nocheinmal.

Pro Feld sind 25 € zu entrichten. Das Feld/der Text wird für ein Jahr „angemietet“.
Markus Lund steht für Wünsche unter 0170-7825266 oder  markus-lund@web.de zur Verfügung.

Mit Ihrem Geld unterstützen Sie die Jugendfußballer des Sereetzer SV.

Thomas DelfsThomas Delfs

MaurermeisterMaurermeister

Tel.: 01717156708Tel.: 01717156708

Familie

Diefenbacher
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Sereetzer SV : TSV Lensahn

Heute begrüßen wir die Gäste und ihre Anhänger aus Lensahn .
Die Truppe um „Trainer-Ikone“ Ippig spielt in dieser Spielzeit gegen den Abstieg – zu-
mindest sieht es nach der derzeitigen Tabellensituation so aus. Wir wissen aber wie
kampfstark die Lensahner sind und immerhin holten sie drei ihrer bisherigen vier Siege

in der Fremde. Unter anderem wurde Heringsdorf klar mit 3:0 besiegt!!!!
Zuletzt wurden die letzten 5 Spiele hintereinander verloren und die blau-
weißen werden alles versuchen, um diesen Abwärtstrend zu stoppen.

Die Mannen um Trainergespann Sercander und Witossek können
selbstbewusst zu Werke gehen. Zuletzt verlor man am 05.09.2009 in
Eutin – somit sind die schwarz-gelben bereits seit 10 Spieltagen unge-
schlagen. Eine tolle Serie – die es gegen Lensahn auszubauen gilt.

Ich gehe wieder von einem engem Match aus. Nur wenn wieder alle positiv, geduldig
und laufstark agieren, werden wir beim anschließendem Essen in der Sereetzer Sport-
Bar bei Guido feiern können.

Allen Zuschauern wünsche ich auf diesem Wege einen tollen Fußballnachmittag.

Matthias Dehnert 

Spieltag Verbandsliga 

Samstag, 28.11.2009
Oldenburger SV VfL Oldesloe 14:00
TSV Pansdorf Büchen-Siebeneichener SV 14:00
Sereetzer SV TSV Lensahn 16:00

Sonntag, 29.11.2009
TSV Siems WSV Tangstedt 14:00
SV Preußen 09 Reinfeld TSV Bargteheide 14:00
Breitenfelder SV FC Dornbreite Lübeck 14:00
Spvg Rot Weiß Moisling Möllner SV 14:00
GW Siebenbäumen Eutin 08 14:00
SV Heringsdorf NTSV Strand 08 14:00



Tabelle Verbandsliga 
Platz Mannschaft Sp g u v Torverh. Differenz Punkte

1. Breitenfelder SV 16 12 2 2 38:22 16 38

2. FC Dornbreite Lübeck 15 11 4 0 47:14 33 37

3. NTSV Strand 08 15 11 2 2 53:16 37 35

4. Eutin 08 16 10 3 3 38:18 20 33

5. Möllner SV 16 10 2 4 40:25 15 32

6. Sereetzer SV 16 8 6 1 38:23 15 30

7. Spvg Rot Weiß Moisling 16 8 2 6 26:22 4 26

8. Oldenburger SV 15 7 4 4 27:19 8 25

9. TSV Pansdorf 16 7 3 6 29:24 5 24

10. TSV Bargteheide 16 6 1 9 22:33 -11 19

11. VFL Oldesloe 16 5 2 9 21:35 -14 17

12. WSV Tangstedt 16 4 3 9 21:39 -18 15

13. TSV Siems 16 3 4 8 14:30 -16 13

14. TSV Lensahn 16 4 1 11 14:35 -21 13

15. SV Heringsdorf 15 2 6 7 18:30 -12 12

16. Büchen-Siebeneichener SV 16 3 3 10 21:39 -18 12

17. SV Preißen 09 Reinfeld 16 2 2 12 17:34 -17 8

18. GW Siebenbäumen 16 2 2 12 24:50 -26 8



Verbandsliga aktuell

Datum  Heim  Gast  Anstoß   Tore

So.06,12,09  Möllner SV  Sereetzer SV  14:00
Sa.12,12,09  Sereetzer SV  VfL Oldesloe  16:00
Sa.13,02,10  Sereetzer SV  FC Dornbreite Lübeck  16:00
So.21,02,10  Büchen- Sieben. SV   Sereetzer SV  14:00
Sa.27,02,10  Sereetzer SV  Eutin 08  16:00
So.07,03,10  WSV Tangstedt  Sereetzer SV  15:00
Sa.13,03,10  Sereetzer SV  GW Siebenbäumen  16:00
Sa.20,03,10  TSV Pansdorf  Sereetzer SV  15:00
Sa.27,03,10  Sereetzer SV  Oldenburger SV  16:00
So.11,04,10  Spvg Rot Weiß Moisling  Sereetzer SV  15:00
Sa.17,04,10  Sereetzer SV  Breitenfelder SV 16:00
Sa.24,04,10  Sereetzer SV  TSV Siems  16:00
So.02,05,10  SV Preußen 09 Reinfeld  Sereetzer SV  15:00

Fußball aktuell
Fr. 04.12.09 19:00 Krummesser SV SSV Ü 40
Fr. 04.12.09 19:00 SSV 2. Herren Bosauer SV
Sa. 05.12.09 10:45 Oly. Bad Schwartau SSV F-Jgd
Sa. 05.12.09 11:00 TSV Siems 3 SSV 2. E-Jgd
Sa. 05.12.09 15:00 FC Dornbreite SSV B-Jgd
So. 06.12.09 9:00 VfB Lübeck II SSV A-Jgd
So. 06.12.09 11:00 SG Bad Schwartau 3 SSV C-Jgd
So. 06.12.09 14:00 Möllner SV SSV 1. Herren
Mi. 09.12.09 18:00 SSV C-Jgd SC Rapid Lübeck
Sa. 12.12.09 13:00 Eichholzer SV 2 SSV 2. E-Jgd
Sa. 12.12.09 14:15 TSV Schlutup SSV C-Jgd
Sa. 12.12.09 16:00 SSV 1. Herren VfL Oldesloe
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Verbandsliga aktuell

Kompakte Sereetzer entführen Auswärtsdreier

Der Sereetzer SV trat am Sonntag Nachmittag mit einem verdienten 2:1
Auswärtssieg die Heimreise an. Dabei fielen alle drei Tore schon in den
Anfangsminuten. Die schnelle Sereetzer Führung durch Stürmer Ramm
in der 8. Minute glichen die Gastgeber postwendend aus. Doch Sereetz
zeigte sich keinesfalls geschockt, schlug wenige Minuten später durch
Ullrich mit dem entscheidenden 2:1 zurück. Auch in der Folge des Spiels
waren die Gäste aus Sereetz auf dem schwer bespielbaren Boden die
überlegene Mannschaft. Gute Möglichkeiten durch Wenchel und Ramm
wurden aber für eine eventuelle Vorentscheidung vergeben. Bargteheide
fiel als Gastgeber nicht viel ein, zwei Hinterhaltsschüsse und einen Kopf-
ball nach Ecke, das war´s in Durchgang eins.

Die zweite Halbzeit fing dann so an wie die erste aufgehört hat, nämlich
mit einer dicken Chance für den SSV. Jobst spielte Wenchel am Straf-
raum mustergültig frei, doch dieser schlenzte den Ball um Millimeter am
rechten Dreiangel vorbei - schade ! Bargteheide blieb seiner Linie auch in
der zweiten Hälfte treu, immer wieder lange Bälle und wenig durchdach-
tes, so dass die Sereetzer Hintermannschaft wenig Mühe hatte. Und
wenn doch, dann war Gästekeeper Müller aufmerksam und pünktlich zur
Stelle ! Sereetz versuchte immer wieder durch die eingewechselten Stür-
mer gefährliche Konter zu fahren, doch entweder wurde der finale Pass
zu schlampig gespielt oder man vergab in aussichtsreicher Position
(Jobst,Tetzlaff). So musste der SSV mit seinem treuen Anhang bis zur 94.
Minute mit dem Jubel warten, denn erst dann, nach einer brenzligen Si-
tuation im Fünfmeterraum, waren die drei Punkte eingetütet

Am kommenden Samstag um 16:00 Uhr ist dann im Sereetzer Waldsta-
dion Lensahn zu Gast. Mit einer engagierten und konzentrierten Leistung
sollten die drei Punkte in Sereetz bleiben, um weiterhin an der Spitzen-
gruppe zu schnuppern !

1 : 2



Nord Sport schrieb.....

"Unnötig wie ein Kropf"

23. November 2009  

Bargteheide: Johann - Ihns, Schaft, Strusch, Westphal (77. Dörling)- Kukanda, Teich-
mann (60. Behnk), Fürstenberg- Inden (77. Mankumbani), Heinz - Klötzner.

Sereetz: Müller - Aktürk, Behnke, Ullrich, Ahrens - Bätge, Strunck (45. Gerlach), Ramm,
Jobst - Jahrling, Wenchel.

SR: Bollmann (Altenholz).

Zuschauer: 70.

Tore: 0:1 Ramm (8.), 1:1 Heinz (11.), 1:2 Ullrich (14.).

Aus Sicht von Bargteheides Trainer Marco Schier war der Punktverlust "unnötig wie ein
Kropf". Trotz schneller Führung der Gäste durch Ramm (8.), dem Ausgleichstreffer
durch Heinz (11.) und der erneuten Sereetzer Führung von Ullrich (14.) hatten die Barg-
teheider die größeren Spielanteile und klareren Chancen. Alleine Christoph Heinz ver-
gab zwei hochkarätige Möglichkeiten in der 35. und 40. Minute. Zuerst verhinderte der
Pfosten den Ausgleich, wenig später ging der Schuss des Flügelstürmers knapp am Tor
vorbei. Auch in der zweiten Halbzeit war von Sereetz nicht viel zu sehen, aber der TSV
ging weiter zu leichtfertig mit seinen Chancen um. 



2. Herren

Keine Punkte im "kleinen" Derby

Am vergangenen Sonntag empfingen wir die 2. Mannschaft des TSV Pansdorf. Die Mann-
schaft um Gästetrainer Egbert Landsberg kam mit Ligaverstärkung nach Sereetz.

Pansdorf hatte bis zu diesem Spieltag den Platz an der Sonne inne und hatte wohl gedacht
, das es ein Selbstläufer wird, haben wir doch vergangene Woche bei der Verbandsliga-
reserve vom NTSV Strand 08 eine deutliche Niederlage hinnehmen müssen. Doch wir
konnten dem Tabellenführer über lange zeit Paroli bieten. Von Anfang an konnten wir das
umsetzen, was wir uns vorgenommen hatten. Wir spielten aus einer vor allem in der 1.
Halbzeit sehr gut stehenden Abwehr um Kapitän Florian Germann heraus, die jegliche
Torchancen der Pansdorfer früh entschärfen konnte und falls doch einmal der Ball auf´s
Tor kam, war Andre Frese ein wirklich guter Rückhalt an diesem Sonntag.

Unsere Offensivabteilung hat sich die ein oder andere Torchance in der 1. Halbzeit erspielt,
doch blieb der Torerfolg aus. Der Spielfluss wurde oftmals durch den kleinlich pfeifenden
Schiedrichter unterbrochen, entweder steckten die Trikots nicht in der Hose oder ein Frei-
stoß bzw. Einwurf wurde um starke 2 Meter vom Tatort entfernt ausgeführt. Der Schieds-
richter sollte an dem heutigen Tag noch das ein oder andere Mal ins Rampenlicht treten.
Die 1. Halbzeit plätscherte so etwas vor sich hin und man ging mit 0:0 in die Pause.

Die zweite Halbzeit war vor allem durch Kampf und Härte geprägt, kaum verwunderlich,
war es ja der kleine Bruder vom Verbandsligaderby. Sowohl Pansdorf wie auch wir kamen
zu einigen Torchancen, die aber nicht verwertet wurden. In der 67. Minute kam ein Pans-
dorfer in unserem 16er zu Fall, der Schiri pfiff und zeigte auf den Punkt, Elfmeter. Auf Se-
reeter Seite war die Verwunderung groß, spielte Marc-Andre doch den Ball. Die gelbe
Karte gab´s obendrein. Der Elfmeter wurde verwandelt, 0:1.

Nur einige Minuten später spielten wir uns die beste Chance des Spiels über die linke
Seite heraus, doch konnte Ligaleihgabe Andre Pohlmann den Ball unter Bedrängnis nicht
auf das Tor bringen.

In der 78. Minute zeigte der Schiedsrichter wieder auf denPunkt. Marc-Andre wurde wegen
wiederholtem Foulspiel mit Gelb/Rot vom Platz geschickt ( Kiste ;-) ), obwohl der Pans-
dorfer Spieler nur im Matsch ausrutsche. Andre hielt jedoch den Elfer sicher. Verwunder-
licher Weise lies der Schiedsrichter den Strafstoß wiederholen, es soll ein Sereetzer
Spieler zu früh reingelaufen sein, doch konnte er keinen ,,Übeltäter,, festmachen. Der Elf-
meter wurde wiederholt, aber Andre war an dem Tag fast unschlagbar und hielt auch den
wiederholten Elfmeter sicher.In der 85. Minute sah Kapitän Florian Germann auch die Am-
pelkarte, bloß weiß auch hier niemand wieso.Nach 90 Minuten war die Enttäuschung auf
Sereetzer Seite groß, hätte man hier doch einen Punkt im Derby verdient.
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Zahl der Spieler – Spielerwechsel in der Halbzeit

Wann wird ein in der Halbzeit eingewechselter AWS zum Spieler und wann ist der Wechsel vollzo-
gen?

Neu:
Er wird zum Spieler, wenn er das Spielfeld (bei Leitung mit SRA an der Mittellinie) mit Zustimmung
betreten hat.Der Wechsel ist vollzogen, wenn der Spieler sich beim SR angemeldet hat und er das
Spielfeld betreten hat. Ohne Zustimmung des SR kann in der Halbzeitpause keine wirksame Aus-
wechslung mehr erfolgen.

Zahl der Spieler – Spielerwechsel in der Halbzeit

In der Halbzeit hat eine Mannschaft einen Spieler gewechselt ohne den SR zu informieren. Erst
als der eingewechselte Spieler ein Tor erzielt bemerkt der SR den Wechsel. Und nu?

Neu:
Das Tor wird nicht anerkannt. Der Spieler wird verwarnt. Indirekter Freistoß aus dem Torraum he-
raus. Da der Spieler sich nicht beim SR angemeldet hat, erfolgte der Wechsel ohne SR-Zustim-
mung

Einwurf
Bei der Ausführung des Einwurfs steht der Spieler 3 m von der Seitenlinie entfernt und führt den
Einwurf aus. Entscheidung?

Neu:
Das ist zulässig! Es gibt diesbezüglich keine vorgeschriebenen Höchstentfernungen mehr. Ledig-
lich von hinter der Umzäunung, Barriere, Spielerbank oder andrer baulicher Maßnahmen darf
nicht eingeworfen werden.
Bei Einwurf hinter der baulichen Maßnahme: Wiederholung durch dieselbe Mannschaft!

Torerzielung bei zusätzlicher Person auf dem Spielfeld
Ein AWS läuft auf das Spielfeld, um einen auf das eigene Tor geschossenen Ball aufzuhalten. Er
berührt den Ball kurz vor der Torlinie. Trotzdem geht der Ball ins Tor. Wat nu?

Neu:
Das Tor wird nicht anerkannt!
Verwarnung
Indirekter Freistoß OdB bzw. auf der Torraumlinie
Die Vorteilbestimmung greift nicht mehr. Da der AWS den Ball berührt hat, kann das Spiel nicht
weiterlaufen.
Bei Betreten des Spielfeldes durch einen AWS oder Offiziellen ohne Störung des Spiels wird nach
wie vor der Vorteil angewendet

Gean̈derte Regelauslegungen ab Oktober
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Strafstoß – Ausführung durch einen anderen Spieler

Der Strafstoß wird von einem anderen Spieler als dem klar identifizierten Schützen ausgeführt.
Der TW wehrt den Ball nach vorne ab. Was muss der SR machen?

Neu:
Indirekter Freistoß OdV (=wo der Spieler den Strafraum betreten hat)
Keine sofortige Unterbrechung mehr, wenn der „falsche“ Spieler anläuft
Bleibt der Ball im Spiel oder wird er vom TW zur Ecke abgewehrt: Indirekter FR OdV
Wird der Ball ins Aus geschossen: Abstoß
Wird der Strafstoß verwandelt: Wiederholung durch einen beliebigen Spieler der berechtigten
Mannschaft
Keine Verwarnung mehr!

Strafstoß – Ball platzt während der Ausführung
Strafstoß. Nach wenigen Metern platzt der Ball! Muss der SR eingreifen?

Neu: Sofortige Spielunterbrechung – SR-Ball OdB
Hierzu ist die bisherige Ausnahme (Wirkung abwarten) weggefallen
Platzt der Ball z. B. nach Ausführung eines Freistoßes gab es bisher auch immer den SR-Ball
OdB

Gea ̈nderte Regelauslegungen ab Oktober
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Ohne Worte



Oliver Gerlach

0 Spielminuten

Patrick Müller

1350 Spielminuten

Christian Behnke

802 Spielminuten

Deniz Aktürk

1098 Spielminuten

Robert Ullrich

2 Tore

656 Spielminuten

Pascal Nowitzki Sebastian Wenchel Hasko Behrens Florian Ramm Arsen Agadschanjan

Ronny Tetzlaff Andre Pohlmann Fatih Al Marc Klüver

Stefan Jobst Ronald Ahrens Christopher Strunck Philipp Jahrling Daniel Baetge

7 Tore

1086 Spielminuten 1260 Spielminuten

2 Tore

1075 Spielminuten

2 Tore

1295 Spielminuten

gelb/rot 1

5 Tore

1005 Spielminuten

1054 Spielminuten 513 Spielminuten

6 Tore

809 Spielminuten

4 Tore

438 Spielminuten 23 Spielminuten

7 Tore

910 Spielminuten

1 rot

15 Spielminuten 193 Spielminuten

gelb/rot 1

123 Spielminuten

Marcel Boye

3 Tore

1088 Spielminuten


